
Taufe in der St.-Pauli-Kirche ab 2021 

mit YouTube-Stream  

www.st-pauli-lemgo.de 

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	
	 	 	

	
	 	 	 	
	

	

	

	 	

	 	 	 	 	 	

	

	
	 	

	 	 	 	 	 	 	
	

Beginn des Gottesdienstes um 10 Uhr

Begrüßung, Singen, Schriftlesung

Einleitung der Taufe (vorn in der Mitte vor dem Abendmahlstisch) 

Kurze Erklärung zur Bedeutung der Taufe

Glaubensbekenntnis
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Vorstellung	der	Familie	

Tauffrage	an	Eltern	und	Paten		

Liebe	Eltern	und	Paten,		
Ihr	habt	Euer	Kind	hierher	gebracht,	damit	es	in	der	Taufe	die	
unwiderrufliche	Zusage	erhält:	Du	gehörst	durch	Jesus	Christus	zu	Gott.	
Indem	Ihr	Euer	Kind	zur	Taufe	bringt,	übernehmt	Ihr	die	Verantwortung,	
dass	es	einmal	erfährt,	was	seine	Taufe	bedeutet,	dass	Ihr	es	zum	Glauben	an	
Jesus	Christus	und	zum	Beten	hinführt,	so	dass	es	einmal	seine	eigene	
Antwort	auf	die	Taufe	geben	kann.	Eure	Gemeinde	wird	euch	dabei	begleiten	
und	unterstützen.	

So	frage	ich	Euch:	
Wollt	Ihr,	dass	Euer	Kind	auf	den	Namen	des	dreieinigen	Gottes	getauft	wird	
und	in	der	Gemeinschaft	der	christlichen	Gemeinde	heranwächst,	so	
antwortet:	Ja,	mit	Gottes	Hilfe.	

Antwort	

Gebet	bzw.	Meditation:	Dank	für	die	Gaben	von	Wasser	und	Heiligem	Geist.	

EINE	PATIN/EIN	PATE	gießt	dann	im	2.	Teil	des	Gebets	dreimal	Wasser	in	das	
Taufbecken:	

(1)	Gieße	deinen	Heiligen	Geist	aus	über	uns	und	über	dieses	Wasser,	damit	
dieser	Täufling	mit	Christus	(2)	begraben	in	der	Taufe	auferstehen	möge	mit	
ihm	in	ein	neues	Leben	und	(3)	wiedergeboren	aus	Wasser	und	Geist	für	
immer	in	der	Gemeinde	bleiben	möge,	durch	Jesus	Christus,	unseren	Herrn,	
dem	mit	dir	und	dem	Heiligen	Geist	Ehre	und	Herrlichkeit	sei,	nun	und	für	
alle	Zeit.	Amen.	

Taufe	und	Taufsegen	

Zuspruch	des	Taufspruchs	DURCH	EINE	PATIN/EINEN	PATEN	(mit	Mikro)	

PATE/PATIN	ZÜNDET	TAUFKERZE	AN	

Willkommensgruß	durch	die	Taufbegleiterin		

Alle	setzen	sich.	

(Falls	es	eine	weitere	Taufe	gibt,	kommt	nun	die	nächste	Tauffamilie	nach	
vorn.)	

Im	Kirchenvorraum	steht	ein	Eltern-Kind-Raum	zur	Verfügung.


